
postimchrichten aus der alten Heinmth 
Brandenburg. 

Atnswaldr. Der Bahn- 
hofskestantatenk Kreuzmamn der Ei- 
senbahnpmttitant Ainbul nnd ein 
Ehepaar Hecht ans Callies unternah- 
men auf dem Gliickensee bei Ams- 
waloe eine Segelpattie. Sie befan- 
den sich in der Nähe des ftädtischen 
Baoehauses, als plöylich ein Gewit- 
tersturm einsetzte, der eine Rückkehr 
Unmöglich machte und das Boot zum 
Kentern brachte. Krenztnann nnd 
Ambul konnten sich durch Schwimmen 
retten, während das Ehepaar Hecht 
ertrant« 

Charlottenburg Oto hat 
sich die 19jährige Charlotte Grothe, 
Goethestraße 2:3, bei ihrer Mutter 
wohnhast, eine Kugel in die Brust ge- 
chossen und sich schwer verletzt. Das 
unge Mädchen hatte vor einigen Mo- 

naten mit einein in dem oben erwähn- 
ten Hause wohnenden Ungarn ein Lie- 
beoverhältnisz angeknüpft, doch tam es 

Zwischen dem Paar häufig zu Strei- 
i ieiten, so dass der Liebhaber sich zu- 

r ckzog 
C a la u. Ein Schadenseuer 

äscherte in Briesen bei Tornisz das 
aus Wohnhalts, Scheune und zwei 
Stallgebiiuden bestehende Besitzihum 
des Landwirths Schenter vollständig 
ern. 

C r o s s e n. Kürzlich wurde Pa- 

gor Bug als Seelsorger der hiesigen 
ergtirchengemeinde durch den stell- 

dertretenden Superiniendenten Jäger 
eingesiihrt. 

E berswaldse. Heitnlich,ent- 
sernt hat sich der Bäckergeselle Paul 
Kienast aus Eberswalde und hat seine 
21jiihtige Ehesrau und ein 8 Monate 
altes Kind in hilfsbeditrstiger Lage 

gieriickgelassen si. stand in fester Ar- 
eil. 

Ostpreuosem 
Königsderg Es wurde in 

der Dunggrube der Artillerietaserne 
aus dem Haberberg die Leiche der 
zweijährigen Erna Kohlen Pflege- 
tochter des Arbeiters Hinter-, todt aus-« 
gesunden. 

Alle n st e i n. Die beiden Brü- 
der Kranmtowoti aus Plautzig hatten 
im nahen Drieslienen eine Festlichteit 
mitgemacht. Aus dem Heimwege ge- 
riethen Beide in Streit nnd der eine 
tödtete den anderen durch Messerstiche 
in den Kopf. 

A n g e r b u r g. Nittergutsbe- 
site-er Klippel hat das nahe hier ge: 
legene Rittergut Reuszen in Größe 
von 1500 Morgen siir den Preis von 
525,000 Mart von der Landbani 
täuslich erworben. 

D r e n g f u r t. --- Das selten hohe 
Alter von 97 Jahren erreicht in die: 
seni Jahre Frau Pfarrer Simon 
hierselbst. Die alte Dame ist törpers 
lich und geistig vollkommen frisch. 

J n st e r b u r g. Der Prediger 
Schmadtte von der hiesigen resormir: 
ten Kirche ist einstimmig zum Psar 
rer nach Mohrungen gewählt worden 
and hat die Wahl angenommen- 

Westprensoem 
D a nz i g. Der Arbeiter Joses 

Schröder, der in Olivia von jungen 
Leuten iidersallen nnd durch Messer- 
stiche schwer verletzt wurde, ist iin chi- 
rurgischen Stadtlazarett seinen Ver 
letzungen erlegen. 

C u i in. Beim tstferdeschwenr 
inen in einem Teich ertrank der llt 
jährige Sohn der Wittwe Ludwi- 
towsli in Bientowto 

E l b i n g. In Kerbshorst sind 
die Wirthschasts· und Wohngebiinde 
des Besitzers Wintler niedergebrannt. 
Jnoeniae und Einschnitt sind mitoer-- 
brannt. Die Bewohner konnten nur 

sttit Noth das nackte Leben retten. 
D r a u d e n z. Der seiner Zeit 

vom Kriegsgertcht in Thorn wegen 
Mistdandiung und norschristowidriger 
Bkhzkkkskmz eine-i isniemssieiers m 

H Tagen Studenarrest verurtheilte 
Leutnant Erdnnnn vom Fuß-mitle- 
rie Regiknent No II wurde dosn 

Lisertriegogerirtu irriqesproitien 

Rosen. Von ein« Guts-m 
smism wurde m in Steigeruka 
woduqu Arbeit-I Demut M 
dem beim Omimäbm cui um Tum- 
veukduusmas Betst-thun eine Om- 
mm stimmt-. die u mit mich Man 
Sodann nahm. 

Ve- Ismdtlsuq Leda sm- 
uomsL In M du IMI n M- 
sism QM Opim IOM w am- 
hqvimu M- Mimih mur- Wem-M 
um Rom Du nun-Wams mic- 
UI km tu Umfqu i. c. seh-Wem 
ums sum-. 
Inn-du Mc Gaudium 

Wiss-II und Wort tm Messe 
Inst-II sind Du sum Las-»Deine 
am m- Uosim Gomit-« ums-Was 
Im Dust-« 

Um 
san-»münde. Mile 

unumw- m M Time am Mut- 
mis- ,uu."m Haus«-n Ists-I 
Im demo- mu Mosis-M aus 

:- . I. 
Im hoc des-It ginge a u usi- mm ais gw- 

IMt In Osm- dsisu Ost-IS U 
M im Von set heim s Mian w May- Qm sann kam O 
soc-- »Am- Im III-cum Thus-h Im- 
Had which-Im 

F l e n S b n r g. Am 1. Juli 
stonnten ans eine 25iöhrige Thätigteit 
im Dienste der Kreiseisenbahn Fluts- 

sbutg Kappeln zurückblicken Weklmei 
siet Trnelsen, sowie die Lokomotiv- 
fiilsrek Jensen und Jannsen in Fluts- 

,bnra die Stationsnnssehek Rissen in 

lRiioe, tsinten in Steinberg und Lo- 
ren en in Geltina. 

a p P e l n Der Prssmmnt 
Heitmann ans Kl Flintbet ist beim 
ISegeln ans der Schlei ektkunlm Er 

hatte mit dein Priipaeanden Berg 
aus Eckernsökoe eine Segelpnrtie nn- 

tetnomnien, als plötzlich das Boot bei 
Rabelsunb voll Wasser schlug. Heit 
mann, in dem Glauben« daß das 
Boot sinken würde, spran ins Was-s 
ser. Berg, der sich noch eifrig mit der 
Rettung seines Kameraden beschäf- 
tigte, gelang die Rettung nichx 

, Schleswissiseolsteim 

Schleotem 
K r o t o s ch i n. «— Der Kronprinz 

hat die Schützentönigswürde des hie-- 
stgen deutschen Schützenvereins ange- 
nommen. 

L u b l i n i h. --« Der erste RIlzald 
friedhof in Schlesien ist von der hie- 
sigen evangelischen Kirchengemeinde 
angelegt worden. Den Entwurf hier- 
zu hat Gartenbaudirettor Kohler in 
Beuthen ausgearbeitet. 

Mogiluo. -— Als der Weihbiff 
; schof Kloste aus Gnesen zur Firmung 
Hund zur Einweihung der neuen Klo- 
l sterglockeu hier weilte, gab ihm bei der 

JAbreise eine zahlreiche Volks-neuge, 
; darunter 40 Reiter und 20 Radfahrer, 
fdas Geleite. Jn dem Gedränge scheu- 
Iten durch den Knall einer Ratete die 
IPferde eines Gespaqu und rasten 
smitten in die Vottsmenge hinein. Der 
tWagen wurde vollständig zertrümmert 
Hund der Kutscher schwer verletzt. 

P a t o s ch. -—- Auf demTuczuoer 
See iippte ein mit drei Knaben besetz— 

ster Kahn um. Die Jnsafsen stürzten 
»in’s Wasser, zwei konnten sich retten, 
der dritte aber ist ertrunlen. 

Wo n g r o w i h. Zu dein hier 
Iabgehalteneu 8. Unterverbandstage der 
tFeuerwehren von PosensOst waren 17 

sWehren erschienen, die auf dem Hofe 
zdeg tgl. ttlymnasiumg tattische Uebun 
Jgen veranstalteten. Nach einem ge- 

fmeinsamen Essen fand am Nachmittag 

sponzert und später Tanz statt. 
Sachsen nnd Tdttrtngen 

M a g d e b u r g. —- Jn einem hie- 
sigen Hotel erschosz sich der Konsisto- 

lrialrath Westphal aus Dessau. Er 
Hstaud unter der Anklage der falschen 
.thrschuldigung gegen einen Arutsbru 
der, war aber freigesprochen worden. 

» Kürzlich erlitt der in der Fabrik von 

Schäffer sc Budenberg beschäftigte 
Schlofserlehrling Willi Hoffmann aus 

Westerhiisen infolge Explosion eines 
Salpetersiiureballons schwere Brand-- 
wunden am Oberiörper, im Gesicht 
und an den Armen. 

" 

Akern —-— 675 fand im Anschluß 
an den Gottesdienst der Marienlirche 
in Gegenwart des Gemeindekirchen 
rathg und der literneindetirchenvertre.- 
tung dir Einführung des neugewiihl 
ten sinstos, Lehrer Seil, in sein Amt 
statt. 

Ha lle a. S. ----- Beim Baden in 
der Mulde in der « titie von Laußig, 
ertranleu der 24 Jahre alte Walter 
Schördling und der lksjiihriae Ol- 
wald Schöuiaeu Sie geriethen in ei 
ueu Strudel· der beide in die Tiefe 
W. 

Der untänan verstorbene zweite 
Bürgermeister von hildburghausen 
vermachte der Stadt R0,000 Mart zu 
wohlthiitigeu Zwecken. 

In Koberheim (9tegber. Haltet er 

»sticlten die drei Kinder der Maurer 
Ifamslte tvrdsnauu im Alter Von L bis 

H Jahren iser eurem ;;i.«...c::::.«.::d 
Ider durch Spielen mit Etreichhiilsern 
’-.-utslanden war 

XII o r d d a u t e u Jwr wurden 

loer tstmunatkanirdesse- Tr Oausie 
lunrs »Findemwakeuvotsteder Wiese 
tkrou einem Its-is card turi Wetter ei 
neu teuer-ers dsiks lletserialnen iktntser 
verletzt tsrlte EUegttlIrers Irren ertseis 

lich verletzt 
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s Hu. www III-um M 
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im. du Im aus ptm vom sie-. 
wiss des lisn Motsmb In Mississ- 
mt Abs-Muth PMB-« 
III-kn- M Iowa-d us 

Mp mm Miskdkokm Im sc- Im 
soll-n Ists-m- Om Zimm- smd me 
Hm End-unmi- MQUMRI Gab 

III-Z us sum du« Mc M Om- 
usuisshnn iska 

MI- s« Ohio-U M nnd Ums Im 
Js- IM m shcds Its-usw« sw- 
HIUIIII Ums-me komd- ws des-« 
spinnt-stiegst- Mszms «qu imv 
Most MHIM misser ihm-i ds» 

NOT-I Ins Ums-guts ums-de 
s OQUIOI t« skmn Ism- 

riet) Haberectn von Dortinunb, früher 
zu Reitlinghanseiu gebürtig aus 

Nordbagge bei Hamm, wurde vor dem« 
Esauourgerichte der Frrlschiiriinzerei 
und des Betrug-J angetlagt. Das 
llrttseil lautete ans 4 Jahre Zucht- 
l)aug, 10 Jahre Eltrverlust und ans 
Stellung unter Polizeiaussi·.i)t. 

S te r t r a d e. Vier Bergleute 
wurden von plötzlich hereinbrechen- 
dein Gestein überschüttet, dabei wurde 
der» Bergmann Hinsten aus der Stelle 
getödtet. 

« 

V e l b e r t. — Ein schweres Auto- 
mobilnngliick ereignete sich hier« Der 
Chausseur Rodner voin Eisentvert 
«Krone« unternahm verbotstvidrig 
in Gesellschaft mehrerer Herren eine 
Autocuobtlsahrt Init dem ils-n anver- 
trauten Krastwagen s Hierbei stieß 
das rechte Hinterrad gegen einen 
Bontu. Der Anprall war snrchtbar. 
das Auto wurde vollständig zertrüm- 
mert. Von den Jnsassen wurde del 
Chanssenr aus der Stelle getödtet, der 
Buchhalter Willy Tillenberg erlitt so 
schwere Verletzungen, daß er turz nach 
dem llngliick ebensole starb. Zwei 
andere Jnsasseu, dr Techniter Siegel 
nnd der Oberlellner Edler trugen le- 
ben-gefährliche Verletzungen davon- 

Ziilpich Die seierliche Bei- 
setznng des verstorbenen Ehrenbiir- 
gers nnd Wohlthäters der Stadt Zitt- 
pich, des Prosessors Maler-s Salenttn 
aut- Diisseldors sand Vormittags aus 
dem neuen Friedhofe hierselbst statt. 
Istannooer und Braunscdweta." 

H a n no v e r. —- Eine Ehren-nei- 
steriu. Eine Frau, die vor 50 Jahren 
die Schneidermeisterpriifung ziinftig 
ablegte nnd seitdem hier das Gewerbe 
selbständig trieb und viele Lehrlinge 
aulernte, ist eine Seltenheit, die wohl 
Erwähnung verdient; e« ist dies die 
79 Jahre alte Schn.ruertneisterin 
Frau Rötterer 

is e l le. —» Die Errichtung eines 
irreItIatorinnts in hiesiger Stadt wird 
von den Angehörigen der Feuerbestats 
tung ernstlich iu Erwägung gezogen· 

Zu einer ehrenden Iiundgebung fiik 
ten nach Berlin berufenen Oberst-n- 
deogerichtørath Dr. Stölzel gestalteie 
sich die Feier im Deutschen Krieger- 
verein Celle, deln er mehrere Jahre« 
als Vorsitzender vor-stand. 

L ii u e b u rg. « Verhastet wurde 
hier der von Hamburg aus gesuchte 
Heirath-schwindler Tiedemann. 3000 
Mart von deni erschwindelteu Gelde 
hatte er auf dr. Sparkasse hinterlegt, 
während er titjtt Mark bereits ausge- 
geben hatte. Jn seinem Besitz lvurdeu 
noch liis Mart gefunden. 

N o r d e u. -· Bürgermeister König 
lann auf ein Löiähriges Dienstjubi 
lönrn zurückblicken Die städtischen 
Kollegien haben den Dank an den Ju 
bilar dadurch zum Ausdruck gebracht, 
daß sie das Gehalt des Bürgermeisters- 
erhöhten. 

Peine. s— Bei der hier ilu D. 
Stadtbegiri vorgenommenen Ersatz 
lvahl zum Biirgervorsteherlolleg erhielt 
Initizratb Dr. jur. Brandis ist'- 

Etilumen und ist damit gewählt. 
Decielenvuro. 

tt r o u e l i n. Hier seierte del 

Sciuitzenvereiu seinen Fionigsscuufr 
Die siöuigslviirde ging auf den 

Sllnlhlnalilenueister K. Hofferlier 
iiber. 

N e u b u l o w.-- »Es fiel zu Kreu- 
piu das Jtiährige Söhnchen des tirls 

leterö Stiibemaun vom Steg hinte- 
dem Hause iu den Tsorsteich und » 

trank. 
tli e n i l i u. -- ileber das Ver-« 

gen des Besitzers der hiesigen Viws 
liierbrauerei M» Itbkader ist m 

Lonlurd angemeldet worden. 

Womitan 
V i o t t) o. Hierseibit tieaiull s.« 

besondere geistiger und Welle-trip- 
Rultigtelt der Haut-Irr Oelnritti R 
tenuauu ieiueu W. tttisburtitaa Z 
alte Manu, weilt-er umtt intnlet s 

neu- Velllie unltisletlt ttt der als- 

’."ui.lek unserer itit «i«««s isltlllks 

:-.lti.-ndeu Weseriladl 
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Max-. hu main besann-sum su- 
sv m »O san-II bis-um dann-« 

Die sofort angestellten Wiederbele 
bungszversuche hatten glücklicherweise 
t««rf’otg. 

Vesoetvparmotadk 
is be r st a d t. Hier hat sich der 

R Jahre alte Hattszbnrsche Karl 
Wolf, der bei einein Sattler daselblt 
in Stellung war, in dem Schlaf im 
mer eines Gaithanses mit einem k to 

liertnetvehr erschossen. 
Fräntisch Crnmbacb 

Allgemeine Theilnahme erreat dniz 
jähe Hinscheiden des Lehrers Adam 
Knnteldahier, denn der Verstorbene 
war ein ttnaentein iiichtiaer Mensch« 
iineriniidlich nnd getoissenhast im Be 

» 

rufe. 
Ga de r n bei Waldniichelbach. 

Der Landwirth Peter Noth wurde er- 

hängt in seiner Behausttng ausgesun- 
den. Er war geistesgestört und schon 
ein-nat im Jerenhanse iiiterstitt. 

G e i e s h e i ni. Hier machte ein 
Greis Namens Feld-nann, der bereits 
im 78. Lebensjahre stand, seinem Le- 
ben durch Erhängen ein linde. Das 
Motiv zur That toird Schwermuth 
und Lebensiiberdrusz infolge seines 
Alters gewesen sein- 

Herr Pfarrvikar Göckel hielt bei 
start hesuchtent Gottesdienste seine 
Attschiedipredigt, die auf alle Zithörer 
tiefe Wirkung übte. 

Sachsen. 
Dresden. Die im Mai in 

Dresden ·verstorbene Klavierlehrerin 
Fri. Berlha Therese Gilnther hat den 
Verein gegen Armeunoth nnd Bette- 
lei zum Universalerben ihres nicht 
unbedeutenden Vermögens eingesetzt. 

A n n a b e r g. Herr Bürgermeis- 
fter Wilisch- eit 1897 ans Berufung 
des Königs itgiied der Ersten Stän- 
delainmer, seiert nächstens sein 25icih- 
rizies Anitsjnbiläuin 

Ba unen. Die Kreishaupt- 
niaunschafi Bannen hat dein Schlos- 
terlehrling Georg Arno Martert in 
Bretnig siir die mit Muth und Ent- 
frhlossenheit bewirkte Errettung eines 
Kindes vorn Tode des Ertrintens 
eine Geldbelohnnnn bewilligt. 

Burthardgwaldr. Herr 
Ftnutor Hennig feierte unter Theil- 
nahme der Schul- und Kirchen - Ge- 
meinde sein 25jährige5 Orts Jubis 
läuni. 

Ehreniriederrdori Die 
goldene Hochzeit feierte hier der 
Spielballiabritant E, David Gärt- 
ner mit seiner Gattin. 

G l a u ch a n. Das Utijährige 
Bürgerjnbiläurn feierten die Weber- 
meister Friedrich Gottlieb Krilger 
und Christian Friedrich Trangott 
Schuster. 

ai nichen. Der Webernieister 
Voigt und Dietze beginnen das 50 

jährige Biirgeriubiliium· 
K ein n i H. Hier verstarb der ffi 

nanzrath Trauiinanu, vormaliaer 
Vorsitzender des Agl· Hauptzollaints 
zn Zwiciain am 59· Lebensjahre 

Ispckno 
München. -— Aus der Jsar 

wurde die Leiche der Näherin Höpr 
gelandet. Der Körper wies tifx Mes 
serstiche auf. Der Liebhaber der- Miid 
chens. der 24 Jahre alte Sthlasser 
Almen erstach die Höpsl ain Iz. Juni 
aus Eifersucht und warf die Leiche in 
die Jsar. 

Aus deni Neiiban der Br. Tiiaiitiia 
schen Fabrik stürzte der sittjahrige 
Mauker Christ. Kächeie aus einer Höhe 
von sechs Meteru ab und erlitt so 
schwere Verlehungein daß er turze 
Zeit daraus start-. 

A i b i n g Hier wurde t· XTeto 
nomierath, Brauerei nnd Gntabe 
siser Franz Xader Wild iin W Le 
benejahre durch einen sanft-» Jan 
von langem Leiden erlöst. 

B a in d e r g. Der lsijiihriie le 
diae itauiinann Adam Miit-sei in 
Nimm-H mit sich nimm verschiedener 
Jugendttrriche ban einein Zuge aber 
fahren- 

V r n it b e r .i. Der Einganer 
Aus-traun »Ein-rast Eihaiilei in Wir-ais 
dem wurde ban seine-n Weit-san- aa 

»Wir-Orten ..t!’s eeUt Mit-« in its-here 

Vierirniiiiaen bitt ei itiii « « Hi 
itarsa 

stritten sie-n Matthi- Ile: 

sind ims- Oaiiier in isxitiehitesi Ine: 

Rath lesen-e .;::t seiner ist-ists sst 

batler Riiltutett Hi Urm- ik-s—s.s h 
pmiir H dir its Kittel und ltreii 
M iassken bi- sseti d« naives- kat- 
seit 
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V w s I s- u- Im M. Zum mu- 
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"pold nnd Heinrich von Bauern die 
ieierlickie Einweihung eines Gedent 
steines vor dem deutschen Thore statt. 

»Mit dieser Einweihung ioar eine große 
Parade der vsiil,;. Krieger nnd Kampf- 
genosseu vermindert- 

Wärttemveem 
S t u t t a a r t. -—- Der vormalige 

Generalarzt Ferdinand v. Stegmeher 
ist nach langem Leiden im Alter von 

7Jt Jahren gestorben 
Aalen. -— Als der in den Wer 

Jahren stehende Todtengriiber Bihr 
in Essinaeu mit dem Ansschauseln ei 
nes Grabes beschästigt tvar, tras ihn 
ein SchlagansalL Man saud den 
Mann in einer Ecke des Grabes sitzend 
todt vor. 

Bot-singen Das 4 Jahrei 
alte Söhnchen des Mehaermeisters 
Heinrich dahier ist an den Folgen des 

Genusses unreifer Beeren gestorben 
if bitt ge n. —---- Im Alter von 79 

Jahren ist Stadtschultheisi a. D. 
Hartmann gestorben. 53 Jahre ohne 
Unterbrechung hat er dao Amt verse-vv 
hen, bis er 1909 in den wohlverdien- 
ten Ruhestand trat. 

G m ii n d. Am I. Juli trat nach 
Stiiähriger ersprießlichek Thätigteit 
der Direktor unseres stiidtischen Gas- 
und Wassertverls, Gener, der die gan- 
ze Entwicklung des Werkes mitrnachtet 
und sich bleibende Verdienste um das-» 
selbe ertvarb, in den Ruhestand. 

S ch ii n a u i. W. —-- Bei-n Heu- 
machen verkroch sich der 7 Jahre alte 
Sohn des Landsvirths Bösch in das 
aus den Wagen geladene lheu, ohne 
daß sein Vater es bemerkte. Ali nach 
beendeter Arbeit der Vater seine Heu- 
gabel in die Ladung stieß, tras er den 
im Heu versteckten Knaben nnd durch- 
stach ihm vollständig die Schultern. 
Die Verletzung des Rinde-I ist eine 
sehr schwere. 

Ispcns 
B r u ch s a l. -—— Jn Untetöwis- 

heim stiirzte der 70jähriae Landlvirth 
Stuhlniiiller beim Kirschenbrechen zur 
lfrde und erlitt lebenggesiihrlirhe Ver- 
leszungeu 

Doaern. — Hier wurde der 42 
Jahre alte Josef Rilnz von hier ober- 

halb der Wartestation sing von einein 
Zuge erfaßt nnd aus der Stelle getin 
tei. 

D u rlach. s—— Hier ftarb plötzlich 
infolge eines Schlagansallee Priva- 
tier herlo Walt. Der Verstorbene 
war ein in weiten Kreisen hochgearh 
teter nnd beliebter Mann. 

F r e i b u r a. Die weitbetannte 
Brauerei Heitzler an der Pierinn- 
straße wurde in eine Gesellschaft mit 
beschräntter Haftung umgewandelt 

Heidelberg. Jin Neckarers 
trank der 18 Jahre alte Ttincher und 
Maler Hans Barlfeheren Der junge 
Mann war beilu Rudern mit dem 
Kahn gescheitert- 

Stoasssxotbdngem 
St r a ß b u r g. Professor Dr. 

Paul Laband der berühmte Staats- 
rechtslehren feierte in feltener körper- 
licher und geistiger Frische sein gol- 
denee Dozentenjubiläuni. Es ist das 
erste Mal, daß ein Mitglied der hie« 
sigen Universität dieses aniliinin be 
geht. Der Strasklntraer Universität 
gelnjrt Laband, der Tit Jahre alt ist, 
seit ihrer lsitisiiudnru iln Jahre MTZ 
an. 

Vl r S a· M. Hierselbst fand die 
ser Iaae die lfsiuuieihnna her neuen 

evangelischen Kirche statt 
Intemvurm 

Differdiuaen. »Um etni 
gen Tagen Iourde der hiesige Todten 
graliek Juli. Bat-r Boitchet. als er 

Abends die Kirchhosthüre schloß, von 

drei unbekannten Männern überfallen 
nnd durch einen Schlag ans den Koth 
schwer verwundet, so daß er längere 
Zeit ertverbsnnsähig ist. 

trete Städte-» 
H a m b n r g; Senior D. Beltr- 

tnann, Oanptbastor zu St· Michaelis, 
ist gestorben. 

Icn detn Hatnmonia Variete, einem 
der größten Variete Theater Ham- 
bttra-3, im Stadttbeil St. Georg, brach 
in den ersten Morgenstnnden Feuer 
aus, welches dao Theater total ein- 
äscherte. 

Oesterretcbsmnaarm 
W i e Ins-Herr Josef Stern, Ober 

deatnter der ,,Fottciere« Bester Ver- 
sicherungsanstalt, seierte sein 25jäl1ris 
aes Dienstjnbilännt als Beamter die: 
seo Instituts- 

G c a z.-Der 4Ljährige, im Ruhe- 
stande lebende Staatsbabnmagazineur 
Stepban Halosv seuerte aus die so- 
jältriae Hansbesorgerin Aloise Hienied, 
mit der er im gemeinsamen Haushalt 
lebte, ztoei Revolvetschiisse ab, durch 
welche die eFrau lebensgesiibtliche Ver- 
letzungen erlitt. Aus dein Transpori 
in dao Spital ist Frau Nemetz den 
schweren Vertvnndungen erlegen. 

V a d J s ch l. —-— Kooperator Franz 
Stadler in thnnden ist als Nachsoli 
aer des verstorbenen Prälaten Wein- 
manr zum Psareer in Bad Jschl er- 

nannt worden« 
L a i ba ch. —- Jn der Gemeinde 

Orehovira bei Rudolsstvertls erhängte 
sich der lttjährige Anton Prolin aus 
Neugierde, tvie ein Selbstmord, von 
dem er schon so viel gehört hatte, ei- 
gentlich aussehe. Er erzählte Kamera- 
den bon seinem Vorhaben und wurde 
dann nicht mehr gesehen. Erst nach 
langem Suchen entdeckte man seine 
Leiche an einein Baum hängend. 

Ic VWch- 
A a r ga u. Herr Hermann Alle- 

Inann, Redakteur der ,,Reuen Ein- 
siedler Zeitung«, ist in die Redaltion 
der «Aargauer Nachrichten« eingetre- 
ten. 

Gent —- Ikiirzlich fand man in 
ihrem Laden, durch Gattuergiftung 
artiidtet, Fräulein Gelin, eine der de- 
lanntesten Modistinnrn der Stadt 
Geni. lieber die Ursache des Un- 
glitcts ist man sich noch im Unllaren. 

Der Hochltapler, der verschiedene 
hiesige Uhren- nnd Jnivelengefchiifte 
zu betriiaen fuchte, indem er Einkaufe 
machte nnd gefälschte Checls in Zah- 
lung anb, und dann das Feld seiner 
Ihiitigleit in den Kanton Neuenburg 
verlegte, iit in Neuendnrg auf Reiher- 
chen der Genier Polizei hin verhafiet 
worden, Er heißt Gottronr. 

Ochn — lss ertrant beim Baden 
der Bliähriae Patiffier Friedrich Lo- 
pachek aus Tragen, der im Hotel 
Rohal in Onchy in Stellung war- 

s-—-. - » 
Fiir den rnfsifchenBotfchafter Rosen 

ist die Rosenzeit von Washington von- 
!Ie·s. Er wurde abberufen 

tts si- si( 

Zwei Tandftunnne haben sich gehet- 
ratet. Ob da die Frau den letzten Fin- 
aer in der Fingersprache hats 

y: sit M 

Plain die Frauen in Merito sind Jn- 
inrrektos geworden Sie wollen eiv 
Scheidnitasaesetz. 

di. Its «- 

iiin Aviatiken der auf eitlen Heu- 
Moder stürzte, blieb dadurch vor dein 

Verderben bewahrt. Man full Den 
stunden, wenn die Sonne scheint Und 
itieaen, wenn Heu aeniacht wird. 

J UT . w q. . IIOI 
OM « »Du sc vzis M I v sit-Mk III-g 
I ·Mmk Cassius-m mus- 


